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AUS DEM GEMEINDERAT

Kultur-Abo 2016/17
Unsere Kulturabteilung hat für die  
Saison 2016/17 einige Highlights aus  
Kabarett und Musikkabarett in einem 
Kultur-Abo zusammengefasst.

UMWELT KULTUR

Informationen zur sachgerechten  
Behandlung und Entsorgung von durch 
den Buchsbaumzünsler stark  geschädigten 
oder vernichteten Buchsbäumen.

mehr auf Seite 7mehr auf Seite 3

Unsere Bürgermeisterin informier t

Der Baubeginn für das neue Kinder-
betreuungsgebäude (3 Krabbelstuben-
gruppen und 2 Kindergartengruppen) 
und für den Um- und Zubau beim 
Gemeindeamt erfolgte Ende Juli.

mehr auf Seite 11
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Die Seite der Bürgermeisterin

Liebe Ohlsdorferinnen und 
Ohlsdorfer! 

Bürgermeisterin Christine Eisner

Herzlichst

 

Bürgermeisterin
Christine Eisner

Ich hoffe, Sie hatten eine schöne 
Urlaubszeit und konnten die wenigen 
Sonnentage im heurigen Sommer genießen. 
Besonders erfreulich war die rege Teil-
nahme unserer Kinder an den Ferienpass- 
angeboten. Ich bedanke mich nochmals 
sehr herzlich bei allen Vereinen und 
Privatpersonen, die eine Aktion durchge-
führt haben und bei allen Eltern, deren 
Kinder teilnehmen durften.

Die Wiederholung der Bundesprä-
sidentenstichwahl voraussichtlich im 
Dezember 2016, beschäftigt uns insofern, 
als einige Änderungen beim Wahlablauf  
anstehen und somit alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter am Gemeindeamt, sowie 
Wahlbeisitzer und Wahlzeugen ausführ-
lich informiert und geschult werden müs-
sen. Ich ersuche Sie, auch an dieser Wahl 
teilzunehmen und von Ihrem Wahlrecht 
Gebrauch zu machen. 

Der Bau unserer neuen Kinderbetreu-
ungseinrichtungen und des Zubaus zum 
Gemeindeamt schreitet zügig voran, 
sodass wir wahrscheinlich noch Ende des 
Jahres die Dachgleiche feiern können.

Derzeit laufen die Vorbereitungen 
einer Spezialfirma zur Sanierung des 
Felssturzes in der Ortschaft Kleinreith. 
Dazu muss eine Baustraße oberhalb des 
zur Sprengung vorgesehenen Gesteins-
materials errichtet werden. Bereits bei 
diesen Arbeiten können sich Steine aus 
der Wand lösen und auf  den Traunrei-
terweg stürzen. Bitte ignorieren Sie in 
den nächsten Wochen keinesfalls die Ab-
sperrung!  Sobald die Sanierungsarbeiten 
abgeschlossen sind, wird der Weg sofort 
freigegeben. 

Ich wünsche allen Kindern einen erfolg-
reichen Start ins neue Schuljahr und 
Ihnen einen schönen Herbstbeginn.

Wie Sie und wir alle aus den Medien 
erfahren mussten, wird die Bundes-
präsidentenstichwahl vom 2. Oktober 
auf  den 4. Dezember verschoben, was 
in einer Nationalratssitzung am 21. Sep-
tember beschlossen werden sollte. 

Leider hat diese Zeitung genauso wie 
alle anderen Publikationen eine  
Vorlaufzeit, auf  Grund derer wir Sie 
nicht mit den aktuellsten Informationen 
zum Thema „Wahlverschiebung“ versorgen 
können. Die aktuellsten Informationen 
rund um den neuerlichen Wahltermin 
finden Sie allerdings jederzeit auf  der 
Homepage der Gemeinde, ebenso wie 
die Informationen darüber, wie mit 
bereits zugestellten Wahlkarten  
umgegangen werden soll und andere 
wissenswerte Details zum neuerlichen 
Termin zur Wiederholung der Bundes-
präsidentenstichwahl. 

Es tut uns leid, dass die Wahlver-
ständigungskarten in den vergangenen 
Wochen an die Haushalte ergangen sind, 
als schon klar war, dass der Wahltermin 
am 2. Oktober nicht zu halten sein wird. 

Da wir die Wahlverständigungskarten 
nicht mehr in der Gemeinde selbst 
anfertigen, sondern über die Gemdat in 
Linz produzieren lassen, hatten wir nach 
der Beauftragung, die plangemäß Ende 

Informationen zur Wahlverschiebung
August erfolgte, keine Einflussmöglich-
keit mehr auf  diese Aussendung. 

Wir bitten Sie, diese als gegenstands-
los zu betrachten und hoffen, dass einer 
erfolgreichen Durchführung des Bundes-
präsidentenstichwahl bald nichts mehr 
im Wege steht. Alle Details rund um 
die neuerliche Wahl werden wir Ihnen 
voraussichtlich in der nächsten Ausgabe 
unserer Gemeindezeitung vorstellen.
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Aus dem Gemeinderat

Aus dem Gemeinderat (Sitzung vom 28. Juni 2016)
Baubeginn beim Kinderbetreuungs- 
gebäude/Gemeindeamt

Der Baubeginn für das neue Kin-
derbetreuungsgebäude (3 Krabbel- 
stubengruppen und 2 Kindergarten- 
gruppen) und für den Um- und 
Zubau beim Gemeindeamt erfolgte 
Ende Juli. Zuvor hat der Gemeinderat 
die erforderlichen Beschlüsse zu 
den Auftragsvergaben für die ersten 
Hauptgewerke beschlossen:
Grundbau/Fundierung 
Fa. Hinteregger, Salzburg 	  
€ 56.494,42
Baumeisterarbeiten		
Fa. Aichinger, Regau		
€ 1,001.613,38
Elektroinstallationen		
Fa. Heissl, Altmünster		
€  301.608,14
Haustechnik – HKLS		
Fa. GEG, Gmunden		
€ 355.947,48

Laut Bauzeitplan soll der Rohbau 
für den Neu- und Zubau inkl. Fenster 
bis Ende des Jahres 2016 fertiggestellt 
sein. Die Auftragsvergaben für die 
Dachdecker- und Spenglerarbeiten 
und für die Fenster und Außentüren 
werden plangemäß Anfang Oktober 
erfolgen.

Behinderungen durch den Bau- 
stellenverkehr sind in den Sommer-
monaten so gut wie nicht aufgetre-
ten. Ein Vorteil bestand natürlich da-
rin, dass die Erdaushubarbeiten und 
die Fundamentierung und die damit 
verbundenen Transporte während 
der Ferienzeit abgewickelt werden 
konnten. Auch zu Beginn  

des Kindergartenbetriebes in der 
Wöhrerstraße sind bisher keine 
Probleme aufgetreten, weil für den 
Kindergarten provisorische Er-
satzparkplätze geschaffen wurden. 
Zusätzliche provisorische Parkplätze 
gibt es auch beim Bürgerservice/Ge-
meindeamt.

Wir ersuchen trotzdem um Ver-
ständnis, wenn die Parkplatzsituation 
im Ortszentrum während der Bauar-
beiten in den kommenden Monaten 
eingeschränkt ist. Mit Abschluss der 
Bauarbeiten werden dann im Orts-
kern geringfügig mehr Stellplätze 
als vor Beginn der Bautätigkeit zur 
Verfügung stehen.

Felssturz in Kleinreith – Sanierung 
hat begonnen

Nachdem die Finanzierung mit 
Hilfe des Landes endlich gesichert 
werden konnte, hat der Gemeinderat 
die Auftragsvergabe für die Sanierung 
des Felssturzes in Kleinreih beschlos-
sen. Der Auftrag mit einer Summe 
von 73.800 Euro ging an die Firma 
SST Schuster Sprengtechnik aus 
Kärnten. 

Die Arbeiten für die Hang- 
sanierung und für die Vorbereitung 
einer Sprengung der überhängenden 
Böschung haben am 8. September 
2016 bereits begonnen. Die Spren-
gung soll im Oktober erfolgen. Die 
Absperrmaßnahmen am Traunreiter-
weg wurden vor Beginn der Bauarbeiten 
noch einmal kontrolliert und ergänzt. 
Für den Bereich des Felssturzes gilt 
ein absolutes Betretungsverbot, das 

jetzt auch von der Polizei kontrolliert 
wird. Nach Abschluss der Sanierungs-
arbeiten und der Sprengung wird der 
Weg entlang der Traun vom Gewässer- 
bezirk hergerichtet und erneuert.

Neuer Auftragnehmer für die 
Abfallentsorgung

Nach einer öffentlichen Ausschrei-
bung durch den Bezirksabfallverband 
wurde vom Gemeinderat der Auftrag 
für die Entleerung und Abfuhr von 
Restmüll (schwarze Tonne) und Bio-
Abfällen (grüne Tonne) mit 1. Jänner 
2017 neu vergeben. Auftragnehmer 
der Gemeinde ist dann die Firma JV 
Entsorgungs GmbH, Altmünster. Die 
Abfuhr von Altpapier (rote Tonne) 
und Kunststoff (gelbe Tonne) bleibt 
bis auf  weiteres unverändert.
Über Details zur Abfallentsorgung 
und über die neue Gebietseinteilung 
für die Abholung werden wir mit 
der Übersendung des neuen Abfuhr-
planes noch ausführlich informieren. 

Straßenbauprogramm 2016
Die Arbeiten für das Straßenbau-

programm 2016 wurden mit einer 
Auftragssumme von 216.000 Euro an 
die Firma Zamponi & Stallinger, Linz 
vergeben. Das heurige Bauprogramm 
umfasst die Straßenstücke Traunweg 
und Binderweg (Kleinreith), 
Ulmenstraße (Hochbau), Pinsdorfer 
Straße (Ehrendorf ), Ruhsam und 
einen Seitenast in Peiskam. Bereits 
im Frühjahr hat der Gemeinderat die 
Straßenbauarbeiten für die General-
sanierung des Hangwegs in Auftrag 
gegeben.
Die Bauarbeiten für das Straßen-
bauprogramm 2016 werden von 
Mitte September bis Ende Oktober 
stattfinden.

Anlagen zur Oberflächen- 
entwässerung
Schusterweg-Panoramaweg

Für die Regenwasserableitung im 
Bereich Schusterweg – Panoramaweg 
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Ausschreibung über die beabsichtigte Vermietung eines 
Büro- bzw. Geschäftslokales (bisheriges Bürgerservice Ohlsdorf)  

ab ca. Mitte 2018 
 
Nach Fertigstellung des Gemeindeamtszubaus gelangen ab ca. Mitte 2018 die bisherigen 
Räumlichkeiten für das Bürgerservice Ohlsdorf im ehem. Postamtsgebäude (Hauptstraße 
20) zur Vermietung. Die Räumlichkeiten be�nden sich im Erdgeschoss (barrierefrei) und 
bestehen aus einem Hauptraum/Schalterbereich (38 insges. 42 
sowie Abstell- und Nebenräumlichkeiten im Ausmaß von ca. 54  
 
Alle Bereiche sind mit leistungsfähigem Internet ausgestattet, Beheizung über die 
Nahwärme Ohlsdorf, Parkplätze im Nahebereich vorhanden, gut frequentierte Lage. 
 
Interessentinnen und Interessenten werden eingeladen, sich bei der Gemeinde Ohlsdorf (Bauamt, 
Mag. Ingeborg P�ügl-Maxwald, Tel. 07612/47255-48, gemeinde@ohlsdorf.at) zu melden. 

Dieses Neuplanungsgebiet umfasst 
den Großteil der Grundstücke entlang 
der Dr. Langer Straße mit Ausnahme der 
Grundstücke, für die bereits eine Baube-
willigung vorliegt oder beantragt wurde.
Die Verordnung des Neuplanungs
gebietes dient als rechtliche Grundlage 

wurde nach entsprechender Ausschrei-
bung die Auftragsvergabe an die Firma 
Niederndorfer BauGmbh., Attnang- 
Puchheim beschlossen. Die Auftrags-
summe beträgt 62.040 Euro.
Teufelsbach

Für die Errichtung eines Rückhal-
tebeckens beim Teufelsbach für die 
Niederschlags- und Oberflächenwässer 
aus den östlichen Siedlungsgebieten von 
Ohlsdorf  und aus Teilen von Hochbau 
hat der Gemeinderat die Auftragsvergabe 
beschlossen. Bei der zuvor durchge-
führten Ausschreibung ging die Firma 
Asamer Kies & Betonwerke GmbH 
mit einer Summe von 279.245 Euro als 
Bestbieter hervor.

Neuplanungsgebiet Ohlsdorf-West
Für die weitere Bebauung im Bereich 

Ohlsdorf-West/Dr. Langer Straße hat der 
Gemeinderat eine Verordnung für ein 
Neuplanungsgebiet erlassen.

Fortsetzung von Seite 3

für die Erstellung eines Bebauungs-
planes, mit dem durch entsprechende 
Festlegungen (Lage, Baufluchtlinien,  
Geschoßanzahl, Gebäudehöhe und bauliche 
Nutzung) eine optimale Eingliederung in 
das bestehende Orts- und Landschafsbild 
erreicht werden soll. 

Fraunsdorf:
Freitag, 30.09.2016: 9.00 bis 20.00 Uhr
Dienstag, 4.10.2016: 9.00 bis 20.00 Uhr
Dienstag, 11.10.2016: 9.00 bis 21.30 Uhr
Sperre der Fraunsdorfer Straße zwischen 
der Kreuzung mit der Wiedtalgasse und 

4 Frauen und 1 Todesfall – Straßensperren 
für Filmdreharbeiten im Ortszentrum  
und in Fraunsdorf

der Kreuzung Feldbauernstraße,
Umleitung über Wiedtalgasse,  
Vöcklabrucker Straße und Feldbauer-
straße (eine Zufahrt zu den Häusern im 
abgesperrten Bereich wird ermöglicht).

Blutspendeaktion Oktober 2016  

Blut spenden können alle gesunden 
Personen ab 18 Jahren im Abstand von 
8 Wochen. Der vor der Blutspende aus- 
zufüllende Gesundheitsfragebogen und 
das anschließende vertrauliche Gespräch 
mit dem Arzt dienen sowohl der Sicherheit 
der Blutprodukte, als auch der Sicherheit 
der Blutspender. Bringen Sie bitte einen 
Lichtbildausweis oder den Blutspende-
ausweis mit. Den Laborbefund erhalten 

Sie ca. 4 Wochen später zugeschickt.

Montag, 10. Oktober 2016 
        von 15.30 bis 20.30 Uhr  
        im Kindergarten 2

Dienstag, 11. Oktober 2016 
        von 15.30 bis 20.30 Uhr  
        im Kindergarten 2 

Für die neue Staffel der Fernsehserie 
„Vier Frauen und ein Todesfall“ finden 
auch in Ohlsdorf  Dreharbeiten statt. 
An zwei Drehtagen liegt der Schauplatz 
vor und in der Raiffeisenbank und an 
drei Drehtagen in Fraunsdorf  an der 
Kreuzung Fraunsdorferstraße/Kornstraße.
Für die Dreharbeiten sind an den Dreh-
tagen Straßensperren und Umleitungen 
notwendig, die von der BH Gmunden 
verordnet werden.

Ohlsdorf-Zentrum:
Dienstag, 4.10.2016: 6.30 - 9.30 Uhr 
Mittwoch, 12.10.2016: 10.30 - 19.30 Uhr
Sperre der Hauptstraße zwischen 
Landesstraße und dem Gasthaus Kirchen- 
wirt, Umleitung zwischen Kirchenwirt 
und ehemaligem Altenheim (Auf hebung 
der Einbahnregelung)
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Stellenausschreibung bei der Gemeinde Ohlsdorf 

 
Bürgerservice- und Postpartnerstelle 
 
Gemäß § 9 des oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes und auf Grund des 
Gemeindevorstandsbeschlusses vom 8. September 2016 wird bei der Gemeinde Ohlsdorf 
folgender Dienstposten zur Besetzung voraussichtlich mit 15. November 2016 ausgeschrieben: 
 
1 Dienstposten GD 18 (VB) –Sachbearbeiter(in); Vollbeschäftigung 40 Wochenstunden. Das 
Dienstverhältnis ist vorerst für die Dauer eines Jahres befristet. 
Der Tätigkeitsbereich umfasst im Wesentlichen die Aufgabengebiete Meldeamt, Wahlamt, 
Postpartnerdienst und Sekretariat 
 
Neben den allgemeinen Anstellungserfordernissen gemäß § 17 des oö. Gemeinde Dienstrechts- 
und Gehaltsgesetzes 2002 gelten für den Dienstposten folgende besondere 
Anstellungserfordernisse: 

• kaufmännische oder vergleichbare Ausbildung (Lehrabschluss) 
• Bereitschaft zur Ablegung der erforderlichen Dienstprüfungen 
• Gute EDV-Kenntnisse (Office) 
• Führerschein B 
• Freude am Umgang mit BürgerInnen, gute Umgangsformen 
• Gutes schriftliches und mündliches Ausdrucksvermögen 
• Bereitschaft zu Mehrleistungen  
• Erfahrung im Bürodienst und in selbständiger Organisationsarbeit erwünscht 

 
Die Bewerbungsbögen sind beim Gemeindeamt Ohlsdorf erhältlich und mit den entsprechenden 
Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse) bis 14. Oktober 2016 am Gemeindeamt abzugeben. 
Für den Dienstposten gelten die allgemeinen Anstellungserfordernisse gemäß § 17 des oö. 
Gemeinde Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002. Die Auswahl erfolgt nach den gesetzlichen 
Vorschriften für die Personal-Objektivierung inklusive Vorstellungsgespräch. 
Bewerber(innen) aus dem Gemeindegebiet von Ohlsdorf genießen bei sonst gleichen 
Voraussetzungen gegenüber anderen Bewerber(inne)n den Vorzug. 
 
Nähere Auskünfte für Ihre Bewerbung erteilt Amtsleiter Josef Hackmair, Tel. 07612/47255-12,  
e-mail: j.hackmair@ohlsdorf.ooe.gv.at 
 
Zustellung für die Aktion Essen auf Rädern 
Die Gemeinde sucht für den Zustelldienst im Rahmen der Aktion „Essen auf Rädern“ eine 
Vertretung (Urlaub und Krankenstände sowie fallweise an Wochenenden) im Rahmen einer 
geringfügigen Beschäftigung (ca. 4 Wochenstunden). Die Zustellung inkl. Abholung im LKH 
Gmunden erfolgt ca. zwischen 10.00 und 13.00 Uhr. Eine ausreichende Einschulung erfolgt 
durch unser Stammpersonal.  
Voraussetzungen: 
Führerschein B 
Kontaktfreudigkeit und Freude am Umgang mit älteren Mitbürgern 
 
Die Bürgermeisterin: 
Christine Eisner 



6

Informationen

Die OÖ Wohnbau errichtet derzeit 
an der Dr. Langer Straße im westlichen 
Ortszentrum eine Wohnhausanlage mit 
24 Eigentumswohnungen. Die Dach-
gleiche wurde vom Bauherrn und der 
Baufirma (Firma HABAU) zum Anlass 
genommen, um für die Arbeiter eine 
kleine Feier auszurichten, bei der der 
traditionelle Gleichenspruch gesprochen 
wurde. Neben dem Architekten waren 
zur Feier auch Bürgermeisterin Christine 

Eisner und das Gemeindebauamt (vertre-
ten durch Mitarbeiterin Mag. Ingeborg 
Pflügl-Maxwald) eingeladen. 

Die Eigentumswohnungen sind zum 
Großteil bereits verkauft und werden im 
Juni 2017 bezugsfertig sein. 

Informationsmaterialien zu diesem 
Projekt gibt es im Bauamt, sowie bei der 
Raiffeisenbank Ohlsdorf  und im Internet 
unter www.ooewohnbau.at.

Gleichenfeier in der Dr. Langer Straße

Am letzten Freitag in den Sommer-
ferien wurden die Ohlsdorfer Jugend-
lichen, die im Laufe des heurigen 
Jahres das 18. Lebensjahr vollenden, zur 
traditionellen Jungbürgerfeier in das 
Gasthaus Kirchenwirt eingeladen. 

Von den 74 Jugendlichen des Jahr-
ganges waren 16 der Einladung der 
Bürgermeisterin Christine Eisner 
gefolgt und erhielten bei der Feier ihren 
Jungbürgerbrief  und als Geschenk des 
Landeshauptmannes Dr. Josef  Pühringer 
die Landeschronik. Von der Gemeinde 
erhielten die Jugendlichen einen  
Gutschein für den Besuch einer Gemeinde- 
kulturveranstaltung im MEZZO. 

Bürgermeisterin Christine Eisner 
und Vizebürgermeisterin Ines Mirlacher 
gratulierten den Anwesenden zur Voll-
jährigkeit und wiesen auf  die Rechte und 
Pflichten als Staatsbürger hin. Alle, die 
nicht an der Feier teilnehmen konnten, 
erhalten den Brief  per Post.

Jungbürgerfeier 
2016

Es tut sich etwas im 
Ortszentrum

Im Jahr 1986 erhielt das Ortszentrum 
mit dem Bau des Gemeindeamtes und 
des Postamtes das heutige Aussehen, 30 
Jahre später haben sich die Anforderun-
gen an unsere Gemeinde gewandelt.  
Einerseits hat unsere Gemeinde heute über 
1.000 Einwohnerinnen und Einwohner 
mehr als damals und andererseits  
verlangt die Arbeitswelt mehr Flexibilität 
von den Menschen. Deshalb ist in den 
vergangenen Jahren, vor allem aber seit 
Einführung des Gratiskindergartens 
in OÖ 2009, die Nachfrage nach Kinder- 
betreuungsplätzen kontinuierlich gestiegen 
und damit haben unsere bisherigen 
Einrichtungen die Kapazitätsgrenzen 
erreicht. 

Da in der Gemeinde Ohlsdorf  die 
Qualität der Kinderbetreuung einen sehr 
hohen Stellenwert hat, wurde in den 
vergangenen Jahren intensiv daran 
gearbeitet, eine Krabbelstube und zusätz-
liche Kindergartenplätze zu errichten. 
Aus der Durchführung eines Architekten
wettbewerbs entstand schließlich die 
Idee, direkt neben der Gemeinde ein  
Kinderbetreuungsgebäude zu errichten 
und gleichzeitig die Gemeinde zu er
weitern, um ein modernes Bürgerservice 
an einem gemeinsamen Standort anbie-
ten zu können. Ende Juli hat die Bau-
stelle im Zentrum, die von der Baufirma 

„Aichinger Bau“ aus Regau vorbildlich 
abgewickelt wird, begonnen. Dadurch 
kommt es zwar zu einer vorüber
gehenden Reduktion der Parkflächen im 
Ortszentrum, aber durch die Errichtung 
von zusätzlichen Schotterparkplätzen 
und das Verständnis aller Verkehrsteil-
nehmer ist es dadurch bisher zu keinen 
größeren Problemen gekommen. 

Derzeit werden im westlichen 
Gebäudeteil gerade die ersten Ziegel-
wände der Krabbelstube aufgestellt und 
die Betonwände des Kellers für die PKW-
Stellplatzanlage, die an den Keller des 
Gemeindeamtes angeschlossen werden, 
stehen auch schon. Wir hoffen für den 
weiteren Baufortschritt auf  gute Witter
ungsbedingungen und dass die Baustelle 
unfallfrei bleibt. Für die Fertigstellung 
des Kinderbetreuungsgebäudes ist eine 
Bauzeit von ca. 1,5 Jahren vorgesehen.

Bildtext: Bei der Baubesprechung
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Beschreibung des Schädlings
Laut einschlägiger Fachliteratur ist 

der Buchsbaumzünsler (Cydalima  
perspectalis) ein ostasiatischer Klein-
schmetterling. Die Raupen sind bis 
zu fünf  Zentimeter lang, gelbgrün bis 
dunkelgrün sowie schwarz und weiß ge-
streift, mit schwarzen Punkten, weißen 
Borsten und schwarzer Kopf kapsel.

Die Falter sitzen auf  der Unterseite 
der Blätter, meist nicht auf  Buchsbäu-
men, sondern an anderen Pflanzen. Sie 
sind weiß mit einem breiten dunkelbrau-
nen Rand. Zur Eiablage werden gezielt 
Buchsbäume gesucht.
Die Raupen halten sich zum Schutz in 
Kammern auf, die durch Formen und 
Verkleben von Blättern entstehen. Die 
Gespinste der Kokons sind recht dicht 
gesponnen und erschweren die Bekämp-
fung der Schadinsekten. Die Schäden 
an den Buchsbaumkulturen durch den 
Zünsler sind meist beträchtlich und sind 
mit dem Schadbild des Cylindrocladium 
buxicola einem Pilz, der ein Triebsterben 
am Buchsbaum verursacht, vergleichbar 
und auch verwechselbar.
Geeignete Behandlungsarten

Verschiedenste Behandlungsarten wie 
"abklauben der Raupen", Hochdruck-
reinigerbehandlung, Pheromonfallen 
oder Spritzmittelbehandlung haben 
unterschiedliche Wirkungsdauer und 
Erhaltungserfolg, wobei Spritzmittel
behandlungen eine Belastung der 
Umwelt hervorrufen können. Nach der 
Entfernung der befallenen Pflanzenteile 

ist Vorsorge zu treffen, dass die weitere 
Verbreitung der Schädlinge verhindert 
werden kann.

Entsorgung über Biotonne
Bei professionellen Kompostierungs-

anlagen wird über mehrere Wochen hin-
weg eine Temperatur von deutlich über 
50 Grad erreicht, wodurch Buchsbaum-
zünsler abgetötet werden. Daher ist die 
Behandlung von befallenem Material in 
solchen Kompostierungsanlagen grund-
sätzlich möglich. Es ist jedoch wesent-
lich, dass befallene Buchsbäume sofort 
kompostiert und keinesfalls zwischen-
gelagert werden. Wir empfehlen daher, 
Buchsbäume so zu zerkleinern, dass 
diese in der Biotonne Platz finden. Bio-
abfall wird bei Kompostierungsanlagen 
binnen 24 Stunden verarbeitet, wodurch 
die rasche Kompostierung und Abtötung 
der Raupen sichergestellt wird.
Befallene Buchsbäume dürfen keinesfalls 
über die Strauchschnittabfuhr entsorgt 
bzw. zu öffentlichen Strauchschnittsam-
melstellen gebracht werden, da es durch 
die Zwischenlagerung zu einer weiteren 
Ausbreitung kommt.

Entsorgung im Wege des Hausabfalls
Sollte es nicht möglich sein, befallene  

Buchsbäume über die Biotonne zu ent-
sorgen, können diese auch in  
„zusätzlichen Abfallsäcken der Gemeinden“ 
über die Hausabfallsammlung entsorgt 
werden.
In den meisten Gemeinden werden laut 
Abfallordnung solche „zusätzlichen 
Säcke“ angeboten.
Wichtig ist, dass bei der Entfernung der 
Pflanze das gesamte pflanzliche und 
tierische Material so rasch wie möglich 
in eine Abfalltonne oder einen Abfallsack 
eingebracht wird, um die Population 
des Buchsbaumzünslers unschädlich zu 
machen.

Einige Bezirksabfallverbände bieten 

auch eigene Sammelgefäße für befallene 
Buchsbäume an, es empfiehlt sich daher, 
dass Sie ihren Bezirksabfallverband 
hinsichtlich zusätzlicher Abgabemöglich-
keiten kontaktieren.

Verbrennung entsprechend der Oö. 
Schädlingsverbrennungsverordnung 
2012

In Oberösterreich gilt die Oö. 
Schädlingsverbrennungsverordnung 
2012, LGBl. Nr. 26/2012: Diese Ver-
ordnung gestattet das Verbrennen von 
schädlings- und krankheitsbefallenen 
biogenen Materialien außerhalb von 
Anlagen. Demnach ist die Verbrennung 
von Pflanzenteilen, die mit dem Buchs-
bauzünsler befallen sind (Eier, Raupe, 
Kokon) erlaubt.

Falls eine Verbrennung vorgenommen 
werden soll, sind dabei entsprechend  
§ 4 der Verordnung (Sicherheitsvorkehr
ungen) folgende Punkte zu beachten:

Meldung an die Gemeinde, spätestens 
zwei Werktage vor Durchführung 
der Verbrennung unter Nennung von 
Namen, Anschrift und Telefonnummer 
der verantwortlichen Person und des in 
Anspruch genommenen Grundstücks.

Geeignete Maßnahmen sind zur treffen, 
um eine unkontrollierte Ausbreitung des 
Feuers zu verhindern.

Geeignete Löschhilfen sind in der Nähe 
der Feuerstelle bereitzuhalten.

Bei starkem Wind oder bei Dürre darf  
das Feuer nicht entzündet werden.

Geeignete Maßnahmen sind zu treffen, 

Sachgerechte Behandlung und Entsorgung von 
durch den Buchsbaumzünsler stark geschädigten 
oder vernichteten Buchsbäumen
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Informationen

um eine unzumutbare Belästigung oder 
eine Gefährdung der Nachbarschaft, 
insbesondere durch Funkenflug oder 
starke Rauchentwicklung wirksam zu 
verhindern.

Zum besseren Verbrennen der bio-
genen Materialien im Sinn des § 1 Abs. 1 
können erforderlichenfalls andere bio- 
gene Materialien im Sinn des § 1a BLRG 
in trockenem Zustand verwendet wer-
den; die Verwendung brennbarer Flüs-
sigkeiten gemäß der Verordnung über 
brennbare Flüssigkeiten oder sonstiger 
chemischer Substanzen als Brandbe-
schleuniger ist verboten; vom Verbot der 
Brandbeschleuniger ausgenommen sind 
nicht verunreinigte flüssige oder feste 
Brennstoffe aus biogenen Materialien 

(wie etwa Rapsöl, sonstige Öle oder 
Harze) sowie zugelassene und haushalts-
übliche Anzündhilfen;

Das Feuer ist ständig zu beaufsichti-
gen. Bevor die verantwortliche Person 
die Feuerstelle verlässt, ist das Feuer 
entweder gänzlich zu löschen oder eine 
Brandwache einzurichten.

Weiters ist zu beachten, dass eine 
Verbrennung bei Überschreitung einer 
Ozon-Informations- oder Alarmschwelle 
oder in einem Sanierungsgebiet nach  
§ 2 Abs. 8 Immissionsschutzgesetz-Luft 
bei Überschreitung der Grenz- bzw. 
Alarmwerte nach den Anlagen 1a, 2, 4, 
5a oder 5b an einer Messstelle am Tag 
der Verbrennung, nicht erlaubt ist.

Fortsetzung von Seite 7

Eigenkompostierung ist nicht wirksam 
bzw. trägt zur Verbreitung bei!

Mit Buchsbaumzünsler befallene 
Pflanzenteile dürfen keinesfalls im 
eigenen Garten kompostiert werden, 
da bei der Eigenkompostierung die für 
die Abtötung der Raupen erforderlichen 
Temperaturen nicht sicher erreicht 
werden.

Ortsgebiet Hochbau mit  
genereller 30 km/h Beschränkung  
und Hinweis auf die Rechtsregel

Der Gemeinderat hat für das Orts-
gebiet Hochbau eine 30 km/h Be-
schränkung (mit den Hinweis: Rechts-
regel beachten) verordnet und diese 
Verordnung ist gemäß § 44 Abs. 4 StVO 
1960 i.d.g.F. durch das Anbringen der 
Vorschriftszeichen (unter der Ortstafel) 
in Kraft getreten. 

Gleichzeitig mit der Einführung vom 
Tempo 30 wurde in sämtlichen Kreu-
zungsbereichen einheitlich die Rechts-
regel umgesetzt. Das heißt, der bzw. die 
Rechtskommende hat jeweils Vorrang. 

Da es erfahrungsgemäß schwierig ist, 
geänderte Vorschriften auf  gewohnten 
Strecken zu erkennen und sich daran 
anzupassen, wird in der Skizze das 
Ortgebiet nochmals farblich dargestellt.

Bitte beachten Sie, dass es im 
Gemeindegebiet von Ohlsdorf  un-
zählige ungeregelte Kreuzungen gibt 
und hier gemäß § 19 (1) der StVO 1960 
zwangsläufig die Rechtsregel gilt:  

StVO 1960, § 19 (1) Fahrzeuge, die von 
rechts kommen, haben, sofern nichts 
Anderes angeordnet ist, Vorrang!

Immer wieder gehen Beschwerden in 
der Gemeinde darüber ein, dass Hecken 
und Bäume in die Straßen hineinwachsen 
und damit sicht- bzw. verkehrsbehin-
dernd sind. Gerade im Herbst möchten 
wir besonders bitten, die Hecken zurück-
zuschneiden, um eine Gefährdung v.a. 
von Fußgängern im Straßenverkehr zu 
vermeiden. Wir bitten die Grundbesitze-
rinnen und Grundbesitzer im Sinne der 
Allgemeinheit, Pflanzen entlang von  
Verkehrswegen auch nicht zu hoch 
wachsen zu lassen und das Laub regel-
mäßig zu entfernen, um Unfälle von 
Rad- und Mopedfahrern zu vermeiden. 

Jeder Grundbesitzer 
kann zur Vermeidung 
von zusätzlichen  
Gefahren im Straßen-
verkehr beitragen
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Familie

Wir gratulieren zum Fest der  
Goldenen & Diamantenen 
Hochzeit
Mit den besten Glückwünschen zu diesem Jubiläum,  
Bürgermeisterin Christine Eisner, Vzbgm. Alexander Ortner, 
Vzbgmin Ines Mirlacher, sowie die Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeiter der Gemeinde Ohlsdorf.

Familie Sophie und Adolf  Grobauer 
Diamantene Hochzeit

Familie Valerie und Martin Spitzbart 
Goldene Hochzeit

Familie Herma und Alois Danner 
Goldene Hochzeit

Familie Leopoldine und Helmut Jedinger 
Goldene Hochzeit

Familie Johanna und Franz Kaiser 
Diamantene Hochzeit

Familie Karoline und Karl Lexl 
Goldene Hochzeit

Familie Eleonore und Reinhold Paschinger 
Goldene Hochzeit

Alle Jubelpaare der Gemeinde werden 
traditionell von der Gemeinde zum 
Erntedankfest eingeladen, das immer am 
3. Sonntag im September in Ohlsdorf  
mit der Pfarre gefeiert wird. Das Wetter 
war zwar nicht perfekt, dennoch konnte 
der Festzug in die Kirche, der vom 
Musikverein und von den Goldhauben-
frauen angeführt wurde, stattfinden. 

Nach dem Festgottesdienst, der vom 
Kirchenchor und vom Kinderliturgiekreis 
mitgestaltet wurde, stand wie immer das 
gemeinsame Foto der anwesenden Jubel-
paare auf  dem Programm, bevor sich der 
Festzug ins MEZZO formierte, das von 
den Ortsbäuerinnen wieder wundervoll 
geschmückt worden war. 

Dort folgten die Ansprachen der 
Gemeindeführung und es wurde ge-
meinsam gegessen und auf  alte Zeiten 
angestoßen. Musikalisch umrahmt von 
Rudi Asamer war es wieder eine sehr 
nette Feier für alle Anwesenden. 

Gemeinde und Pfarre feierten gemeinsam Erntedank
Es wäre schön, wenn im kommenden 

Jahr mehr Jubelpaare Zeit fänden, um an 
der Veranstaltung teilzunehmen.  
Zum Vormerken: Das nächste Ernte-
dankfest wird am 17. September 2017 
gefeiert.
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Familie

Impressionen von den Ferienaktionen 2016
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Kultur

Kultur im Mezzo 
 

Eine Dating-App-Komödie 

HARTMANN und LENDL in einer 
modernen Verwechslungskomödie von 
Michael Niavarani u. Georg Hoanzl

Samstag, 8. Okt.2016/20 h: MEZZO
Saal-Einlass: 19.30 h

Wer will heute noch dem Schicksal 
trauen und auf  die wirklich große Liebe 
warten? Dann besser auf  jemanden 
einlassen, mit dem man wenigstens laut 
Internet-Dating-Profil zusammenpasst? 
NINA HARTMANN & O. LENDL 
stürzen sich mit viel Witz und vollem 
Körpereinsatz in diese moderne 
Verwechslungskomödie für Zwei und 
lassen sich dabei von Tinder, Facebook 
und dem besten Freund des modernen 
Menschen – dem Smartphone – anleiten.
www.ninahartmann.at  
Kategorie 1: € 18,-- / 14,--
Kategorie 2: € 16,-- / 12,--

Ein außergewöhnliches Satire-Kabarett!

Stefan WAGHUBINGER

Samstag, 5. Nov. 2016/20 h: MEZZO
Saal-Einlass: 19.30 h 

Waghubinger sollte ein neues Kaba-
rett schreiben, mit dem er endlich die 
Welt erklärt, aber er kam nicht dazu, 
weil er noch seine Steuererklärung fertig 
machen musste. Das ganze Jahr über Un-
sinn gemacht und jetzt muss er ihn auch 
noch versteuern. Also macht er sie auf  
der Bühne, diese Steuererklärung. Ein 
Mann und eine Steuer. Ein Steuermann. 
Auf  dieser Bühne stehen noch ein Tisch, 
eine Schreibtischlampe, ein Stuhl und 
auf  dem Tisch liegen ein paar Papiersta-
pel. Was nach eineinhalb Stunden dabei 
herauskommt, ist kein einziges ausge-
fülltes Formular, dafür ein tiefschwarzer, 
bissiger und trotzdem irgendwie liebe-
voller Blick auf  den Sinn und Unsinn des 
Lebens. So treiben ihn die Kästchen in 
den grünen Bögen von der Erinnerung 
an seine erste Liebe und an seine erste 
Lüge. Am Schluss bleibt nur eine Frage: 
Ist dieses Leben eine außergewöhnliche 
Belastung oder ist es außergewöhnlich 
schön?
www.stefanwaghubinger.de
Kategorie 1: € 18,-- / 14,-- 
Kategorie 2: € 16,-- / 12,-- 
 

Fr, 28.10.2016/20 h: MEZZO
Saal-Einlass: 19.30 h

Als Club 27 wird eine Reihe von 
Musikern bezeichnet, die im Alter von 27 
Jahren starben. Dazu zählen u.a.  

Jimy Hendrix, Janis Joplin, Jim Morrison, 
Kurt Cobain und Amy Winehouse.

Die Idee eines Club 27 erlangte mit 
dem Tode Kurt Cobain im Jahre 1994 
größere Bekanntheit. Nach dem Tod der 
27-jährigen Amy Winehouse im Juli 2011 
wurde der Club 27 abermals intensiv 
von den Medien behandelt. Ihm wurden 
bereits mehrere Ausstellungen gewid-
met, Filme und Bühnenstücke greifen 
das Thema auf. Auch Heavy Tuba 
nimmt sich diesem Thema mit dem 
neuen Programm „Tribute to The Club 
27“ an. Der Keyboarder und Komponist 
von Heavy Tuba, Helmar Hill, setzte sich 
mit Songs von Janis Joplin, Jimy Hendrix, 
Jim Morrison, Kurt Cobain und Amy 
Winehouse auseinander und bearbeitete 
mit seinen eigenen Ideen verbunden, ein 
anspruchsvolles, kompaktes Programm, 
das vor allem die instrumentalistischen 
Vorzüge der einzelnen Musiker, die 
herausragenden Stimmen der beiden 
Solisten, sowie den gewohnt druckvollen 
Sound der Band Heavy Tuba in den 
Vordergrund stellt.

Die Vocalisten Dorretta Carter (GB) 
und Andie Gabauer (A) werden mit 
diesem Powerprogramm als Frontfrau/-
mann die MEZZO-Bühne rocken.  
Ein absolutes Muss für Funk, Rock & 
Soul-Fans!
www.heavytuba.com
www.doretta.com, www.andiegabauer.com

Vorverkauf: € 20,-- 
Abendkassa: € 25,-- 

Karten für alle Veranstaltungen unter 
kultamt@ohlsdorf.ooe.gv.at bzw. unter 
07612/47 255 - 28

„MATCH ME IF 
YOU CAN“

„Außergewöhnliche 
Belastungen“ 

„Tribute to The 
Club 27“
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Die Vereine und Institutionen informieren ....

Perfektes Wetter, perfekte Location,…
Zum wahren Publikumshit ent

wickelte sich der, zum ersten Mal vom 
Musikverein Ohlsdorf  organisierte, 
Dämmerschoppen „Musik & Wein“, 
der am Samstag, 3. September im alten 
Bauhof  in Ohlsdorf  stattfand.

Neben  einer liebevollen Dekoration 
im ‚Buschenschank‘-Stil sorgte vor allem 
das perfekte Wetter für ein volles Haus!
Nachmittags konnten sich die Teil-
nehmer an der Ferienaktion noch an 
diversen Instrumenten versuchen,  ehe 
abends dann das Jungmusikerensemble der 
Musikvereine Steyrermühl und Ohlsdorf  

(unter Franz Steinkogler), sowie das weit 
über die Landesgrenzen hinaus be- 
kannte Ensemble „Um de dahaom schad is“ 
den Abend musikalisch umrahmten.

Musikalischer Höhepunkt war an-
schließend das Konzert der „Köcka Musi“. 
Die tolle Musik, die ausgesuchten Weine 
und die dazugehörige Verpflegung (auch 
mit einem riesigen Kuchenangebot) 
sorgten für einen wunderschönen 
Abend! 

Man kann Obfrau Karen Schaus-
berger  zu dieser Veranstaltung nur 
gratulieren – Wiederholung unbedingt 
erwünscht.

Dämmerschoppen des Musikvereins 
Ohlsdorf

Viele Anlässe zum 
Feiern in der  
Pfarre Ohlsdorf

Seit Sommer 2013 wirkt Pater Alois 
als Seelsorger in der Pfarre Ohlsdorf  und 
erfreut sich größter Beliebtheit. Deshalb 
nahm die Pfarre Ohlsdorf  seinen  
75. Geburtstag am 4. Juli zum Anlass, um 
wieder einmal ein Pfarrfest auszurich-
ten. Auf  Grund der teilweise unsicheren 
Wetterlage im heurigen Sommer, 
entschied man sich kurzfristig zur 
Durchführung des Festes in der Halle der 
Familie Kirchgatterer in Peiskam. Durch 
das Zusammenwirken vieler helfender 
Hände aus der Pfarrbevölkerung mit 
den Vereinen, Schulen, Kindergärten 
und Gruppierungen der Pfarre und der 
Gemeinde konnte ein buntes Programm 
gestaltet werden und es wurde eine 
gelungene Geburtstagsfeier. Diese wurde 
auch zum Anlass genommen, um Alt-
pfarrer Dr. Johann Grausgruber, der sich 
ebenfalls unter den Festgästen befand, 
zum Diamantenen Priesterjubiläum zu 
gratulieren. 

Und noch einem weiteren feierlichen 
Anlass gab es im heurigen Sommer 
– Mesnerin Elisabeth Pointner vollen-
dete am 9.8. ihr 80. Lebensjahr, wozu 
ihr die Pfarre vertreten durch Pater 
Alois, PGR-Obmann Raschke und die 
Ministrantinnen und Ministranten unter 
der Leitung von Christine, Steffi und  
Tanja Schobesberger herzlich gratulierten.

 Bildrechte: Friedrich Fuchshuber

Bereits zum 14. Mal wurde heuer der 
Internationale Kinder- und Jugendbuch-
wettbewerb durch die Stadtgemeinde 
Schwanenstadt durchgeführt. Aus den 
mehr als 200 Einreichungen u.a. aus Ita-
lien, Slowenien und Österreich wurden 
von einer internationalen Jury die 
Gewinnerinnen und Gewinner ermittelt. 

In der Sektion Volksschule erzielte 
die 4.B Klasse der Volksschule Ohlsdorf  
im Projekt von Michaela Schorn mit 

dem Buch „Herz in Herz hab ich dich 
lieb“ den 1.Preis. Auch bei den Preisen 
für Erwachsene war unsere Ohlsdorfer 
Volksschulpädagogin Michaela Schorn 
erfolgreich. Gemeinsam mit Josef  Zerenko 
erhielt sie einen Spezialpreis der Jury 
für ihr Buch „Polli ist nicht im Katzen-
himmel“!  Bgm.Christine Eisner, Vbgm.
Alexander Ortner und die Eltern freuten 
sich mit den Preisträgerinnen und Preis-
trägern und gratulierten sehr herzlich!

Buchpreis für die 4. Klasse der Volk-
schule Ohlsdorf
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Gesunde Gemeinde

BODEGA moves®  steht für 
„Bodywork meets Yoga“ und damit für 
ein funktionales Ganzkörper-Workout 
– Fatburning garantiert! Es kombiniert 
Elemente aus Bodyshaping mit Asanas 
aus dem VINYASA Power Yoga!
BODEGA moves® vereint Kraft und 
Bewegungsfreude  - diese treffen auf   
Körperspannung und Balance. 
BODEGA moves® stärkt den Rücken, 
macht ihn stabil und belastbar. Im Fokus 
des Workouts stehen die funktionale 
Kräftigung der gesamten Muskulatur 

sowie die Stabilisierung des Bewegungs-
apparates. Ab 21.9. 2016  jeweils Diens-
tag um 19.15 Uhr
WO: Bewegungsraum Kindergarten 2, 
Wöhrerstraße 4 (hinter der Gemeinde)
Bitte Yogamatte, wenn vorhanden, mit-
nehmen – Fragen gerne an Sabine Eisner 
unter 0660/1900910 

Herbsttermin  
(10 Abende)
Ab 26.09.2016
Beginn: 18.30 Uhr 
und 19.30 Uhr
Kosten: € 60,00, 
im Kindergarten 1, 
hinter der Haupt-
schule

NEU - Indian Balance - ist  eine Form 
von Rückengymnastik mit viel Gleichge-
wichtstraining und Atemtechnik 
Anmeldungen ab sofort in der Bürgerser-
vicestelle bei Frau Andrea Kaiser,  
Tel. 47 2 55 - 20
Der Kurs findet ab 8 TeilnehmerInnen 
statt (max. 12)

Rückenschule mit 
Physiotherapeutin 
Eveline Lechner

Bodega mit  
Sabine Eisner

Yoga unterschei-
det sich von der 
Gymnastik oder 
anderen Körper
übungen, durch 
die bewusste 
Integration von 
Atem, Haltung 
und Bewegung. 
Ziel ist ein freier Geist in einem gesun-
den Körper, also Körper Geist und Seele 
sollen im Einklang – in Harmonie sein.
Dienstag,  4. Oktober 2016, 
18.30 Uhr
Kindergarten (hinter der Gemeinde)
Bitte bequeme Kleidung anziehen, Matte, 
Kopfpolster und Decke mitbringen.

7 Abende  zu  € 96,- (1 Einheit 90 Min)  
(Einzelabende  €14, - nur mit Anmel-
dung)
Anmeldungen bitte bei
Mag. Silke Schimpl,  0664/18 6 33 22

YOGA  
für Erwachsene
(mit Mag. Silke 
Schimpl)
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Sport

Ohlsdorfs Badminton Jugend gewinnt 
zum 3. Mal in Folge den  
Österreichischen Badminton-Jugend-
mannschaftsmeistertitel

Anfang Sommer brachen am Samstag in 
der Früh Jana Haas, Katharina Hochmeir, 
Nadine Reiter, Michael Schausberger,  
Stefan Schausberger und Maximilian 
Stadlmayr mit Betreuer Hermann 
Schausberger zum Projekt  
„Titelverteidigung“ nach Klagenfurt auf.

Die Gruppenauslosung der 6 ange-
tretenen Landesmeister brachte nicht 
nur Sonnenschein (im Gegensatz zur 
Temperatur in der Halle mit ca. 35°C) 
für unsere Mannschaft. Das erste 
Gruppenspiel gegen Reutte (Tirol) 
konnte noch einfach mit 5:0 für Ohlsdorf  
entschieden werden; im zweiten Grup-
penspiel wurde uns schon alles abver-
langt und es brachte erst das letzte Spiel 
gegen die sehr guten Feldkircher (Vbg) 
die Entscheidung zugunsten Ohlsdorfs 
(3:2) zum Einzug in das Halbfinale am 
Sonntag.

Am Sonntag ist dann nach sehr 
knappen Partien wieder im letzten Spiel 
– dem Mixed – die Entscheidung  (3:2 
gegen Graz) für Ohlsdorf  gefallen.
Wie wir zu Anfang schon erwarteten, 
setzten sich in der anderen Halbfinal
paarung wiederum die Feldkircher gegen 
Pressbaum (NÖ) durch und trafen im 
Finale wiederum auf  Ohlsdorf.
Obwohl es kaum möglich war, übertraf  
diese Partie an Dramatik nochmals die 
erste Begegnung vom Samstag (4 Spiele 
mußten in den Entscheidungssatz) .
Ging das Herreneinzel durch Michael  
Schausberger noch relativ einfach an 
Ohlsdorf, mußten leider nach großar-
tigem Kampf  das Herrendoppel (Stefan 
Schausberger/Maximilian Stadlmayr) wie 
auch das Damendoppel (Nadine Reiter/
Jana Haas) erst im umkämpften 3. Satz 
verloren gegeben werden.

Kathi Hochmeir konnte darauf  ihr 
Dameneinzel wiederum im 3. Satz zu
gunsten Ohlsdorfs entscheiden.  
Zwischenstand : 2:2. Also musste zum 3. 
Mal in diesem Turnier das abschließende 

Mixed (Michael Schausberger/Nadine 
Reiter) die Entscheidung bringen.

Und auch hier fiel, wie nicht anders zu 
erwarten, wiederum die Entscheidung 
erst im 3. Satz für Ohlsdorf.

Für Michael Schausberger war es nach 
dem Sieg vor zwei Wochen beim interna-
tionalen Turnier in Waghäusl (GER) 
ein gelungener Abschluss seiner Jugend-
karriere – muss er doch nächstes Jahr 
altersbedingt in die allgemeine Klasse 
wechseln.

Der Rest der Mannschaft darf  aber 
nochmals um den Titel mitkämpfen.
„Als Betreuer machte mich besonders 
der Teamgeist unter den Mannschafts-

mitgliedern der Ohlsdorfer stolz. Es war 
nicht immer leicht, die richtige Aufstel-
lung zu finden, aber jeder Spieler verhielt 
sich vorbildlich mannschaftsdienlich 
und trug somit zum Titel entscheidend 
bei“, so der Kommentar von Betreuer 
Hermann Schausberger.

Nach drei Meistertiteln 2014 und drei 
Vizemeistern im Vorjahr sieht es auch 
dieses Jahr wieder schwer nach einem 
Erfolg für die Trialgarten Mannschaft aus. 

Mit Bernie Hengl, Jakob Sommerer 
und Sepp Fischer fighten gleich drei 
unserer Mitglieder um den Meistertitel 
in ihrer Klasse mit. 

Allerdings kann da ja auch noch viel 
passieren im Sport, bremst der Motor-
sporterfahrene Trialgarten Boss Hartwig 
Kamarad seine im Trialgarten in Form 
gebrachten Teammitglieder ein, aber der 
Club hat ja auch mit Helmut Ornetzeder 
und Heinz Wimmer noch einige Eisen 
im Feuer, die auch schon am Meister-
schaftsstockerl knabbern.

 

Erfolgreiches Badminton Saisonende mit Titelhattrick

Foto Trialgarten

Jakob legt vor - 
auf 2 Rädern

Rapid Wien - würdiger Sieger bei 
diesem Turnier 
    Bei 38 Spielen mit den Jungkickern 
von elf  Erst- und Zweitligisten aus vier 
Ländern sahen die Zuschauer die Top-
stars von morgen mit brillantem Nach-
wuchs-Fußball. Obwohl wieder wie im 
Vorjahr eine Hitzeschlacht, konnten die 
Ohlsdorfer Gastgeber phasenweise mit 
den Fußballern der Profi-Nachwuchs
akademien mithalten und sicherten sich 
letztendlich den zehnten Platz. 

Internationales 
U12-Turnier des 
ASKÖ Ohlsdorf
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Informatives und Aktuelles

Gemeindeamt/Spechtage

Bgmin. Christine Eisner: 
Mittwoch, 10.00 - 12.00 Uhr und nach 
Vereinbarung, Tel.: 0699/10455059

Vbgm. Alexander Ortner: 
jeden 2.- und 4. Montag im Monat, von 
18.00 - 19.00 Uhr und nach Vereinbarung, 
Tel.: 0664/1315199 

Vbgmin. Ines Mirlacher: 
nach Vereinbarung, Tel.: 0676/54 17 938 

Beratung
Kostenlose Rechtsberatung: jeden Di, 
8.00 - 12.00 Uhr, Bezirksgericht Gmunden

Müllabfuhr

Restabfall:	 Do, 3.11., Fr, 4.11.
	 Mi, 30.11., Do, 1.12. 
 
Biotonne:	 Do, 13.10., Fr, 28.10.
	 Do, 10.11., Do, 24.11.
	 Fr, 09.12., Do, 22.12. 
 
Gelbe Tonne:	 Fr, 21.10., Fr, 18.11., 
	 Fr, 16.12. 

Rote Tonne:	 Fr, 14.10., Fr, 11.11., 
	 Fr, 10.12.	

Mo, 10.10., Mo, 24.10., Mo, 07.11.,  
Mo, 14.11., Mo, 28.11., Mo, 05.12.,  
Mo, 12.12.

jeweils von 8.00 - 14.00 Uhr	
GKK Gmunden, 
Miller-von-Aichholz-Str. 46 
Tel.: (05) 78 07-173 900

Pensionsversicherung

 
 
 

 
 

Für Ihre Sicherheit 
 

Zivilschutz-Probealarm 
 

in ganz Österreich 
 

am Samstag, 1. Oktober 2016, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 
 

Österreich verfügt über ein Flächen deckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als  
8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 

 

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite 
 der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im  
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 
durchgeführt. 

Bedeutung der Signale 
 

 
 
 
 
 
 

 
Infotelefon am 1. Oktober 2016 von 11:00 bis 14:00 Uhr 

Landeswarnzentrale beim Landes-Feuerwehrkommando Oberösterreich 
Tel.: 130 (ohne Vorwahl) 

Achtung! Keine Notrufnummern blockieren! 

Am 1. Oktober 2016 nur Probealarm! 

Am 1. Oktober 2016 nur Probealarm! 

Am 1. Oktober 2016 nur Probealarm! 

Bereits zum zweiten Mal nach 2014 
nimmt das Ohlsdorfer Feuerwehrmu-
seum an der „ORF Lange Nacht der 
Museen“ teil. Das Feuerwehrmuseum 
Ohlsdorf  wurde im Jahr 2011 gestaltet 
und eröffnet. Die Feuerwehr Ohlsdorf  
zeigt alte Gerätschaften von 1895 bis 
heute. Es ist zwar nicht das größte, aber 
dafür eines der liebvollsten Feuerwehr-
museen der Region. Neben Pumpen, 
Handwerkzeug und Bekleidung finden 
Besucher auch zahlreiche alte Briefstücke 
bzw. Urkunden und Fotos aus 120 Jahren. 
Es gibt Schmankerl aus der Region bzw. 
von der „Einsatzstelle“. Sonderbrief
marken der Feuerwehr Ohlsdorf  können 
erworben werden. Spiel und Spass für 
Kinder – Rundfahrten mit den Feuer-
wehrfahrzeugen.

Filmvorführungen: Einsätze, Übungen 
und sonstige Tätigkeiten der Feuerwehr 
werden vorgestellt.

Sonderausstellung: Die Sonderausstel-
lung „Atemschutz – Im Wandel der Zeit“ 
sowie eine „Feuerwehroldtimer Ausstel-
lung“ erwarten die Besucher/innen.

Gratis Willkommensgetränk 
Tickets sind bei der FF Ohlsdorf  bzw. 
unter tickets.orf.at zu haben.  
Ein regionales Ticket kostet € 6,-

Terminvorschau
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Samstag, 15.10.2016
Sportunion Ohlsdorf Badminton -  
2. Bundesliga  
ab 14:00 Uhr, Sporthalle Laakirchen
Kontakt: Josef  Retschitzegger

Donnerstag, 20.10.2016
Ausflug mit dem Bratlzug nach 
Kirchham, 10:30 Uhr, Kontakt:  
Pensionistenverein, Ottilie Schmid

Samstag, 29.10.2016
Sportunion Badminton -  
2. Bundesliga 
ab 14:00 Uhr, Sporthalle Laakirchen

Sonntag, 30.10.2016
Sportunion Badminton - 2. Bundes-
liga 
ab 10:00 Uhr, Sporthalle Laakirchen
Kontakt: Josef  Retschitzegger

Mittwoch, 02.11.2016 
Abschlusswanderung 
ab 11.00 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz 
Papiermachermuseum 
Kontakt: Hermann Hörtenhummer; 
0699/817 718 80

Donnerstag, 03.11.2016
Naturfreunde - Vortrag - Freeride 
Beginn: 20.00 Uhr, Mezzo Ohlsdorf 
Kontakt: Naturfreunde Ohlsdorf

Samstag, 05.11.2016
10. Union Ball „Die Nacht in 
Tracht“
20:00 Uhr, Gasthaus Enichlmayr
Kontakt: TT Spieler der SPG Union 
Ohlsdorf  - Desselbrunn

Sonntag, 16.10.2016
Bergmesse Mairalm 
11:30 Uhr, Kontakt: Naturfreunde 
Ohlsdorf  (die Messe findet bei jeder 
Witterung statt)

Und viele andere Veranstaltungen finden Sie unter: www.ohlsdorf.at

Samstag, 05.11.2016
Kabarett mit Stefan Waghubinger 
Beginn: 20.00 Uhr, Mezzo Ohlsdorf  
Kontakt: Gemeinde Ohlsdorf, Kultur-
amt 

VERANSTALTUNGSPROGRAMM

Jetzt Newsletter abonnieren unter www.ohlsdorf.at

Veranstaltungen

Freitag, 07.10.2016, 21.10.2016, 
04.11.2016
Kulturcafé Willkommen in Ohlsdorf
19:00 - 21:00 Uhr, Pfarrheim
Kontakt: Willkommen in Ohlsdorf, 
Herbert Vitzthum

Samstag, 08.10.2016
Kultur - Abo: „Match me, if  you 
can“ 
20:00 Uhr, MEZZO Ohlsdorf
Kontakt: Gemeinde Ohlsdorf, Josef  
Gebetsroither

Sonntag, 09.10.2016
5. Kirchenkonzert - Abschlusskon-
zert  
19:30 Uhr, Pfarrkirche Ohlsdorf
Kontakt: Gemeinde Ohlsdorf, Eva 
Schallmeiner

Mittwoch, 12.10.2016 
Wallfahrt Maria Kirchenthal 
8:00 Uhr, Treffpunkt: Aurachkirchen 
Kontakt: Josef  Schausberger 

Sonntag, 06.11.2016
Familiengottesdienst mit Pfarr-
kaffee
09:00 Uhr, Pfarrkirche Ohlsdorf

Mittwoch, 09.11.2016 
Ausflug - Wenatex & Ganslessen mit 
Musik 
8.00 Uhr, Aurachkirchen 
Kontakt: Josef  Schausberger

Donnerstag, 10.11.2016
Ganserlessen in der Altmühl 
Kontakt: Pensionistenverein, Ottilie 
Schmid, Tel. 0699/126 06 039

Mittwoch, 16.11.2016
Wanderung - Traunkirchen - Burg-
stein - Premhub 
ab 8.00 Uhr, Kontakt: Pensionistenver-
ein, Ottilie Schmid,  
Tel. 0699/126 06 039

Samstag, 19.11.2016
Krampusnacht  
19:00 Uhr (Einlass: 17.30 Uhr),  
ASKÖ Parkplatz
Kontakt: Ohlsdorfer Schotterteifeln

Samstag, 26.11.2016
Familiengottesdienst mit  
Adventkranzweihe
17:00 Uhr, Pfarrkirche Ohlsdorf

Samstag, 19.11.2016
Sportunion Badminton -  
2. Bundesliga
ab 14:00 Uhr, Sporthalle Laakirchen

Freitag, 11.11.2016
Junkerverkostung 
19.00 Uhr, Firma Esthofer Ohlsdorf 
Kontakt: Naturfreunde Ohlsdorf, 
Manfred Spitzbart


